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TEILNEHMERHINWEISE 
 
Die beiliegende Teilnahmeerklärung bitte in Druckschrift 
vollständig ausfüllen und zurücksenden. Der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir 
verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
gesetzlichen Bestimmungen (insbes. 
Bundesdatenschutzgesetz/ 
Datenschutz-Grundverordnung) 
Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung, 
die bei Anreise an der Rezeption des Bildungszentrums 
vorgelegt werden muss. Eine Anreise ohne Anmeldebestätigung 
ist zwecklos. 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) entstehen 
Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der Einladung eine 
Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist diese unabhängig von der 
Inanspruchnahme von Unterkunfts- und Verpflegungs-
leistungen zu bezahlen. Gegen Nachweis (mit aktuellem Datum) 
erhalten Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), Auszubildende, 
Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer am 
Bundesfreiwilligendienst und Arbeitslose 50 % Ermäßigung. 
Bei Absagen und Nichterscheinen von Teilnehmern, die bereits 
eine Anmeldebestätigung erhalten haben, behalten wir uns 
eine Inrechnungstellung der Teilnehmergebühr vor, wenn der 
Platz nicht mehr anderweitig vergeben werden kann.  
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort kann von 
der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen werden. 
Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die Unterbringung erfolgt, 
soweit möglich, im Einzelzimmer. Unser Bildungszentrum 
verfügt über Hallenbad und Sauna. 
 
 
Feststehende Zeiten: 
 
Frühstück 08.00 Uhr  
Mittagessen 12.00 Uhr 
Abendessen 18.00 Uhr 
Kaffeepausen 10.30 und 14.00 Uhr 
 
 
ANMELDUNG / ORGANISATION 
 
Kastner, Erna 
Referat 0309 
Tel. + 49 (0)89 1258-237 | Fax -338 
E-Mail: ref0309@hss.de 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 
 
Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder 
Lichtenfels weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. 
 
Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 
Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 
 
Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

Seminar für Feuerwehr und Rettungskräfte 
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Hilfe !!!  
für Feuerwehr    
                   und Rettungskräfte 
 
 
 
 
20. bis 22. März 2020 
Bildungszentrum Kloster Banz 
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STÄRKUNG DES EHRENAMTES 

Projekt-Nr. 03/09/20/054 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unser Seminar richtet sich an Feuerwehr- und 
Rettungskräfte, die für besondere Krisensituationen besser 
gewappnet sein wollen. 
 

Unverständliche An- und Übergriffe auf Rettungskräfte sind 
schon fast an der Tagesordnung. Als Ersthelfer am Einsatzort 
ist es wichtig, darauf richtig und angemessen regieren zu 
können. Der richtige Umgang mit Aggression, wie man sich 
selbst und Verletzte schützt und Angriffe abwehrt, kann bei 
unserem Seminar geübt und gelernt werden.  
Dazu haben wir zwei Fachwirte im Konfliktmanagement und 
der Selbstverteidigung für Sie gewinnen können. 
 

Erfahrene Einsatzkräfte erklären zudem, wie 
Krisensituationen besser verarbeitet werden können, damit 
sie nicht noch Jahre später unter den belastenden Bildern 
leiden oder gar an Suizid denken. Unser Referent Andreas 
Dahmer kennt beide Perspektiven, die des Betroffenen im 
Einsatz und die des Traumafachberaters, Mediators und 
Diakons. 
Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Rettungskräfte 
ist nicht erst seit den jüngsten Naturkatastrophen und 
Terrorakten ein Thema.  
Wie das vor Ort bei Brandermittlungen abläuft, wird von 
Polizeihauptkommissar Nürnberger ausführlich dargestellt. 
 
Unser Regionalbeauftragter Peter Weber wird mit Ihnen 
auffrischen, welche rechtlichen Voraussetzungen für eine 
Alarm- und Sonderrechtsfahrt gegeben sein müssen und wo 
die Grenzen des Erlaubten liegen.  
Und wenn es dann, trotz aller Achtsamkeit und Vorsicht, zu 
einem Schadensfall bei der Einsatzfahrt kommt, wer 
haftungsrechtlich zur Verantwortung gezogen werden kann. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei unserem Seminar begrüßen zu 
dürfen. 
 
Wir freuen uns, Sie zu sehen. 
 
 
 

Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts für 
Politische Bildung 

Margarethe Stadlbauer 
Referatsleiterin 

 
 

20. BIS 22. März 2020 
 

Freitag,  20. März 2020 
 bis 17:30 Uhr – Ankunft und 
 Entrichtung der Seminargebühr  
  in Höhe von 80,00 €  
 

Freitag,  20. März 2020 
 19.00 Uhr – ca. 21.00 Uhr    
 Begrüßung 
 Anschließend 
 
 Alarm- und Sonderrechtsfahrten   
 Rechtliche Aspekte  

 Peter Weber 
 
Samstag, 21. März 2020 

 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 15.00 Uhr – 17.30 Uhr 
 

 Übergriffe u. Gewalt gegen Rettungskräfte 
 Entstehung von Konflikten und  
 der richtige Umgang mit diesen 
 Individuelle Belastungs- / Stressgrenzen 
 
 Praktische Übungen zum Erlernen effektiver        
  und umsetzbarer Techniken zum                
  Selbstschutz und Abwehr von Übergriffen 
 

Holger Tanzberger 
Yvonne Tausche 
Fachwirte für Konfliktmanagement und 
Selbstverteidigung 

 
 
 19.00 Uhr – 21.00 Uhr 

 Zusammenarbeit der Einsatzkräfte  
am Schadensort am Beispiel der 
Brandermittlung 

 

 Uwe Nürnberger 
 Polizeihauptkommissar, Brandermittler  
 KPI Bamberg 

 
 

 
 
 

 

INHALTLICHE SCHWERPUNKE 
 

 

Sonntag, 22. März 2020 
 09.00 – 12.00 Uhr 

Posttraumatische Belastungsstörung 
 
Stress – Belastung – Trauma:                          
Entstehung, Symptome und Prävention 
 
Suizidprävention 

 
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Suizidprävention Fortführung 
 

Andreas Dahmer (SbE) 
 Polizeibeamter, Diakon,    
 Traumafachberater/Mediator (DeGPT)                      
  der FW Nürnberg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seminarleiter: 
Peter Weber 
Erster Polizeihauptkommissar a. D., Polizeipräsidium 
Mittelfranken, Regionalbeauftragter der Hanns-Seidel-
Stiftung e.V. 
 


